
Arnstadt: Sieben Großenhainer Skater 
auf dem Treppchen 

Beim Bach-Cup trumpften erneut die Senioren mit zwei ersten Rängen auf. 

Ute Enger und Eyk Terpe gelangen dabei sogar Drei-Strecken-Siege. 
 
 
Von Thomas Riemer 
 
Zwei erste, vier zweite und ein dritter Platz in den Gesamteinzelwertungen, dazu drei Vize-Ränge in 
den Staffeln – das ist die Ausbeute der Skater des Großenhainer Rollsportvereins beim diesjährigen 
Bach-Cup im thüringischen Arnstadt. Bei der 12. Auflage dieses Wettbewerbes standen am 
Wochenende neben Läufen auf der Bahn wie gewohnt auch interessante Straßenrennen auf dem 
Programm.  
 
Die beiden Einzelsiege gingen auch diesmal auf das Konto der Großenhainer Senioren. Sowohl Ute 
Enger als auch Eyk Terpe schafften dabei Erfolge auf allen drei Strecken – und das zum Teil mit 
riesigem Vorsprung. Bei Sonne pur an den beiden Wettkampftagen zeigten außerdem Kira Rannacher 
(Junioren B) und Ann-Ellinor Hofmann (Aktive Damen), dass sie in ihren Altersklassen zu den besten 
Läufern der Region gehören. Beide wurden Zweite. Ebenfalls Silber gab es für Gideon Hande (Schüler 
B9) und Franz Pottrich (Schüler A10). Das Duo gehört zu den jüngsten Großenhainer „Dauerstartern“ 
und setzte in Arnstadt den Trend guter Platzierungen in dieser Saison fort. Gideon holte sich dabei 
wie auch Franz einen Streckensieg und unterlag letztlich erneut einem Konkurrenten aus dem 
starken tschechischen Lager. Franz wiederum schaffte die gleiche Punktzahl wie der Erstplatzierte 
und musste sich nur aufgrund der schlechteren Platzierung auf der längsten Strecke mit dem zweiten 
Platz begnügen. Allerdings verschenkten die beiden Nachwuchshoffnungen den Gesamtsieg am Ende 
selbst, weil sie sich nicht an die taktischen Vorgaben hielten, so Trainerin Uta Pohl. Daran gelte es 
künftig zu arbeiten. Bei den Schülerinnen A12 erkämpfte sich Elisabeth Baier den dritten 
Gesamtplatz. Im Sprint, ihrer stärksten Disziplin, wurde sie Erste vor ihren Dauerrivalinnen aus Gera 
und Leipzig. Auf dem „langen Kanten“ dagegen machte sich der Trainingsrückstand nach einer 
Verletzung noch bemerkbar. 
 
Vervollständigt wurde das gute Großenhainer Ergebnis durch drei zweite Plätze in den 
abschließenden Staffelläufen. Hier trumpften die C/D-Schüler-Staffeln mit auf, die sogar den Nachteil 
ausmerzten, nur zu zweit zu laufen. Silber gewannen auch die Damen. 
 
Alle Ergebnisse auf www.speedskating-arnstadt.de 


